
Spielbericht vom 08.12.2011 
 
Start Verschlafen / 2. Mannschaft 
Zum ersten Handballspiel dieses Abends trafen sich ein paar ältere und auch einige jüngere 
Handballer des PTV um gegen den bekannten Gegner Promena anzutreten. Mit drei Auswechsel-
spielern war die Bank gut besetzt. Auch ein Edeljoker fand den Weg zur Verstärkung in die zweite 
Mannschaft. Merci. Den Start des Spiels haben wir irgendwie völlig verschlafen. Zwar konnten wir 
gut mithalten, aber es gelang kein Tor für uns. So das wir in Rückstand gerieten. Entweder hat 
sich dann das Glück gewendet oder der Gegner hat nachgelassen. Den wir konnten Tor um Tor 
gutmachen und hatten einen Pausenstand von 6 : 6. Für mich die Überraschung. Nach der Pause 
lief es gut weiter. Stefi hielt was kam, so dass wir einen drei Tore Vorsprung herausholten. 
Konnten diese sogar noch einige Zeit halten, aber da kam der Gegner irgendwie wieder stärker 
ins Spiel. Und so verwandelte sich der Vorsprung wieder in einen Rückstand. Es war zum 
Mäusemelken. Bälle die hart aber fair vor dem Gegnerischen Tor erkämpft wurden, konnten nicht 
im Netz untergebracht werden. So vergaben wir sicher 4 – 5 Tore. Und das sollte sich in der 
Endabrechnung dann rächen. Hatte zwar der Gegner nochmals Tore erzielt waren plötzlich wir 
wieder am Zug. Aber die Zeit lief uns davon. Müde waren die Spieler auch langsam und dann kam 
der Schlusspfiff. Mit einem 12 : 15 mussten wir diese Partie verloren geben. Schade, es wäre 
mehr drin gelegen. 
( In der Pause kam die Anfrage der ersten Mannschaft ob nicht noch ein zwei Spieler der zweiten 
Mannschaft in der ersten aushelfen würden. Alle die 40 werden oder älter sind, die dürften aus- 
helfen. So die Statuten des Firmensports. ) Peter war schon vor dem Spiel angefragt worden und 
Patrick erklärte sich spontan bereit auszuhelfen. ( Unter aushelfen wurde kurz vermittelt, das man 
kurz Einsätze hat, damit die Cracks ausruhen können !!). 
 
 
Spiellaune / 1. Mannschaft 
 
Kaum war das Spiel der 2. Mannschaft fertig wurde einfach das Dress ausgezogen und ein neues 
der 1. Mannschaft übergestreift. Warmlaufen musste man sich nicht mehr. Noch das Spielfeld von 
ganz links nach rechts überqueren um dann auf dem Auswechselbänkli Platz zu nehmen. Ja 
denkst du. Die 1 Mannschaft bestand aus genau 4 Feldspielern und einem Torhüter. So konnten 
die beiden Aushilfen gleich voll mitspielen. Und wie Sie das taten. Zuerst etwas abwartend, so ein 
zwei Angriffe um dann selbst mit erfolgreichen Torwürfen zu glänzen. So kam ein Tor nach dem 
anderen zustande und auch der letzte Spieler der ersten Mannschaft traf noch auf dem Spielfeld 
ein. ( Vom Chrischona Turm in die PW Clara und dann ins Joggeli, innert kürzester Zeit, muss 
auch erst gemacht werden ). Es harmoniert in der Mannschaft das merkt man. So zumindest 
meine Einschätzung von der Seitenlinie aus. Jeder hilft dem anderen. Toll. Der Pausenstand von 
7 : 3 war jetzt nicht unbedingt das ruhig Polster auf dem man sich ausruhen konnte, aber auch 
nicht schlecht. In der Halbzeit konnten an die beiden Jungväter endlich die Glückwunschkarten 
und ein kleines Spielzeug übergeben werden. Es dauert halt manchmal seine Zeit im PTV bis da 
alle auf einer Karte unterschrieben haben. Sorry für die Verspätung, hoffe die Kinder können noch 
nicht lesen. 
Die zweite Halbzeit begann sehr gut. Tor um Tor erzielt und den Abstand immer vergrössert. So 
wurden einige Gegenstösse versemmelt. Man wollte es vielleicht zu schön machen. Aber es 
machte Spass zuzusehen. Das man dem Gegner auch etwas zugestand, schlich sich irgendwie 
ein. Nicht gravierend, aber doch. Es wurde nicht mehr mit letzter Konsequenz an den Mann 
gegangen. Was das Spiel aber auch Fair bleiben lies. Pro Mannschaft wurde je eine Gelb und 
einmal eine 2 Minuten Strafe vergeben. Natürlich immer aus Sicht des erhaltenen völlig zu 
unrecht. Aber was soll es. Es war ein gelungener Abend. Das Endresultat von 19 : 9 ist Aussage 
genug.  
Nachtrag: Leider blieb in der Garderobe dann noch ein Geschenk an einen Jungvater liegen. 
  Es wird Ihm am Freitag auf der Wache übergeben. 
 
P. Kurt  ( Alias: Lange ) 


